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Die Hebelpolitur ist ein essenzieller, die Güte von Hochpräzisionslinsen bestim-
mender Prozess, der heute noch meist manuell durchgeführt wird und für ein opti-
males Ergebnis erfahrenes Fachpersonal bedarf, das die in komplexer gegenseiti-
ger Abhängigkeit stehenden Bearbeitungsparameter prozessbegleitend anpasst. In 
diesem Projekt soll eine automatisierte Roboter-Polierzelle dazu qualifiziert wer-
den, den Polierschritt bedienerunabhängig, reproduzierbarer und produktiver 
nachzubilden. Zur Anlernung des Robotersystems sollen Prognosemodelle mit 
Methoden des halb-überwachten und des überwachten Lernens genutzt werden. 
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